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Schön ist es hier



Grußwort des Hausgeistlichen  
Pater Neugebauer

Das Caritas Senioren-

Haus Bous hat äu-

ßerlich eine „neue, 

moderne Hülle“ be-

kommen. Im „In-

nern“ überzeugt es 

nach wie vor durch 

seine Lebendigkeit in vielfältiger Form.

Mir ist es eine große Freude und ein tiefes 

Anliegen, in diesem Haus als Seelsorger für 

die Bewohner da sein zu können und mit 

ihnen zusammen zu leben und zu arbeiten. 

So gestalten wir neben den täglichen Got-

tesdiensten religiöse Feiern oft in besonde-

rer Weise – dem Anlass entsprechend – mit 

den Hausbewohnern gemeinsam. Es wer-

den alte Bräuche gepflegt (z. B. Erntedank), 

Schmuck wird gemeinsam vorbereitet (z. B. 

Palmsonntag), usw. Dabei bin ich froh und 

dankbar, dass meine Arbeit vielfältig  einge-

bettet ist und unterstützt wird. Ich möchte 

hier den sozialen Dienst und die vielen Eh-

renamtlichen nennen.

So wünsche ich mir und uns allen, dass es 

uns gelingt, auch in Zukunft diese Atmo-

sphäre der Geborgenheit und der gegen-

seitigen Begegnung und Bereicherung zu 

bewahren und zu pflegen und dabei ge-

meinsam unseren Glauben zu leben und zu 

vertiefen. 

Herzlichst

Pater Eberhard Neugebauer

Liebe Leserinnen und Leser,

herzlichen Dank, 

dass Sie sich für un-

ser Caritas Senioren-

Haus hier in Bous 

interessieren.

Sehr gerne geben 

wir Ihnen mit unse-

rer Broschüre Einblicke in unsere Angebo-

te, Alltagsgestaltung und allgemeinen 

Leistungen. Unser Angebot umfasst die 

vollstationäre Pflege, Kurzzeit- und Verhin-

derungspflege, sowie das der Tagespflege. 

Es ist uns ein ganz besonderes Anliegen,  

dass Sie sich hier bei uns zu Hause fühlen 

und mit unserer Unterstützung ganz indivi-

duell Ihren festen Platz in unserer Gemein-

schaft finden. 

Wir  laden Sie hiermit dazu ein, Text und 

Bilder auf sich wirken zu lassen und Ihre 

gewonnenen Eindrücke auch in einem per-

sönlichen Gespräch hier  in unserem Seni-

orenHaus weiter zu intensivieren.

Über ein baldiges Kennenlernen würden 

wir uns sehr freuen und wünschen Ihnen 

bis dahin eine gute Zeit.

 

Ihre

Andrea Magin

Hausleitung Caritas SeniorenHaus Bous



... heißt, jeden Tag die Freiheit eines erfüllten Lebens genießen, und die Hilfe zu  
finden, die meiner Tagesform entspricht.

So wie ich es mag, sieht es aus in meinem Reich. Dazu gehören die Dinge, die mir 
wichtig sind und manche, an die ich mich einfach gewöhnt habe. Hierhin ziehe ich 
mich zurück, lese, höre Musik oder verweile bei der Aussicht in die schöne Landschaft.

Wie gewohnt weiterleben, das ist mir wichtig. Die kleinen Dinge des Alltags halten 
munter. Morgens eine Tasse Kaffee noch vor dem Tischdecken. Frühstücken und  
anschließend ein bisschen mit den Mitbewohnern plaudern, wie früher mit den 
Nachbarn am Gartenzaun.

So alt zu sein, 
wie ich mich fühle ...



Im SeniorenHaus Bous überzeugt ein bestechend einfaches 

Konzept. Die Bewohner leben in Hausgemeinschaften. Klei-

ne Gruppen sind flexibel. So können die Wünsche Einzelner 

besser berücksichtigt werden. Die täglichen Abläufe sind 

überschaubar. Jeder kann sich nach seinen Möglichkeiten 

beteiligen. Und weil die alltäglichen Verrichtungen jedem so

vertraut sind, vermitteln sie Sicherheit und Geborgenheit – 

Heimat eben.

Ein Konzept für alle
In der Hausgemeinschaft findet jeder seine Aufgabe. Alle, die 

souverän ihr Tagesprogramm gestalten, und jene, deren Mög-

lichkeiten eingeschränkter sind. Auch stark pflegebedürftige

Mitbewohner erhalten Orientierung und Anregung. Für De-

menzkranke mit besonderem Betreuungsbedarf wurden 

spezielle Angebote und einem eigens gestalteten Atrium mit 

Garten geschaffen.

Zimmer mit Aussicht
Das selbstbestimmte Leben beginnt in hellen, modernen 

Einzelzimmern mit bodentiefen Fenstern für viel Licht 

und einem großzügigen Blick nach draußen. Alle sind be-

hindertengerecht ausgestattet. Jeder kann sein Zimmer 

mit eigenen Möbeln nach dem persönlichen Geschmack 

gestalten. In Absprache mit der Hausleitung kann auch

das vertraute Haustier gerne mit einziehen. 

Es ist erwünscht, dass die Bewohner eigene Möbel, Bil-

der und Erinnerungsstücke mitbringen, damit sie sich zu 

Hause fühlen. Für demenziell veränderte Bewohner sind 

diese eigenen Stücke zudem eine Orientierungshilfe.

Die gute Stube der Hausgemeinschaft
Viel Raum für das Gemeinschaftsleben bietet das gemein-

same Wohn- und Esszimmer, um das sich die Zimmer einer 

Hausgemeinschaft gruppieren. Zur guten Stube gehört au-

ßerdem eine integrierte Küche und ein Balkon, bzw. eine 

Terrasse. Hier heißen wir auch gerne Gäste und Besucher 

zu Kaffee und Kuchen willkommen.

Gemeinsam den Tag gestalten
Die Hausgemeinschaften organisieren selbst ihren Tages- 

und Wochenrythmus. Alle können sich beteiligen, wenn 

sie wollen – bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, Decken 

der Tische und vielem anderen mehr. Biografische Erfah-

rungen, Gewohnheiten und Vorlieben der Bewohner flie-

ßen in die Tagesgestaltung ein, wie auch die Jahreszeiten 

und die Besonderheiten des Kirchenjahres.

 

Ein Haus zum Wohlfühlen 
Im SeniorenHaus Bous leben die Bewohner in einer moder-

nen Einrichtung mit professioneller Pflege und kompetenter 

sozialer Begleitung in schöner Lage in Bous. Dazu gehören 

auch das großzügig angelegte Atrium mit Garten, die grup-

penübergreifenden Angebote in den Veranstaltungsräumen, 

Ausflüge und Feste. 

Die schöne und weiträumige Kapelle dient dem gemeinsa-

men Gottesdienst und der inneren Einkehr. Als lebendiges 

Zentrum freuen wir uns über das Interesse unserer Besucher 

und Gäste, und über das rege Engagement der Angehörigen 

und Ehrenamtlichen.

Alltag bedeutet 
Selbstbestimmung
Heimat will das SeniorenHaus Bous sein. Ein neues Zuhause für alle, die Hilfe benötigen. Durch die Haus-
gemeinschaften im SeniorenHaus sind professionelle Betreuung und ein selbstbestimmtes Leben kein  
Widerspruch.





Modern und einladend
Der Neubau des SeniorenHauses Bous wurde im Juni 2013 eröffnet. Für die Bewohner der Hausgemeinschaf-
ten, den Gästen in Tages- und Kurzzeitpflege und allen Angehörigen und Besuchern steht ein modernes 
Haus in wunderschöner Lage in Bous  zur Verfügung.

Im SeniorenHaus ist viel Raum für persönliches, für das 

selbstbestimmte Leben nach eigenen Vorstellungen. Eben-

so wichtig sind die Orte sozialer Begegnung. Dazu gehören 

die gemeinsamen Wohnbereiche der Hausgemeinschaf-

ten und die Gartenanlage im Atrium. Dazu gehört auch ein 

Hochbeet, in denen die Bewohner Kräuter, Gemüse und Blu-

men anbauen, pflegen und ernten. 

Für große Gruppen und gemeinschaftsübergreifende Ange-

bote und Feste stehen Veranstaltungsräume des Senioren-

Hauses zur Verfügung, auch für externe Spezialisten wie z.B. 

Krankengymnasten oder Ergotherapeuten, die auf Initiative 

der Heimleitung und auf Einladung von Bewohnern oder An-

gehörigen tätig werden. Demenzkranke werden in der Regel 

in die Hausgemeinschaften integriert. 

Mit professioneller Pflege immer in guten Händen
Ganzeitliche Pflege bedeutet Sorge um Körper, Geist und 

Seele. Deshalb arbeiten im SeniorenHaus Bous examinierte 

Pflegekräfte nach modernsten medizinisch-pflegerischen

Standards und in sorgsamer Abstimmung mit den Fachkräf-

ten für die soziale Betreuung.

Sensibel werden die individuellen Gewohnheiten, unter-

schiedlichen Biographien und auch die verschiedenen 

kulturellen Hintergründe unserer Bewohner und Gäste 

wahrgenommen und berücksichtigt. Das gilt für die Tages-

gestaltung in den Wohngemeinschaften, die Förderung in-

dividueller Fähigkeiten und die Berücksichtigung persönli-

cher Bedürfnissen und Wünschen bei der Pflege. 

Durch aufmerksame Mobilisierung soll Demenzkranken ge-

holfen werden, ihre Fähigkeiten möglichst umfangreich zu 

stabilisieren.

An Ihrer Seite – Unterstützung für selbstständige 
Senioren und pflegende Angehörige.
Das SeniorenHaus möchte allen Senioren helfen, möglichst 

selbstbestimmt und unabhängig zu leben. Deshalb sind 

wir nicht nur für pflegebedürftige Menschen da. Wir bieten 

auch Leistungen für Senioren, die sich im Alltag noch gut 

zurecht finden und für jene, die Zuhause von Angehörigen 

betreut und gepflegt werden.

Die Tages- oder Kurzzeitpflege dient der Entlas-
tung pflegender Angehöriger.
Berufstätige können die Tagespflege stundenweise oder 

ganztägig in Anspruch nehmen und ihrer Arbeit nachgehen. 

Für Tagesgäste stehen moderne Räumlichkeiten zur Ver-

fügung. In behindertengerechten Fahrzeugen werden die  

Tagespflegegäste morgens abgeholt und abends wieder 

nach Hause gebracht. Gäste in Kurzzeitpflege werden für 

einige Tage oder mehrere Wochen in das Leben der Hausge-

meinschaften integriert. 



Lebensqualität und Würde

„Im Mittelpunkt christlicher Caritas steht der Mensch, wie er aus dem 
christlichen Glauben heraus verstanden wird. Der Mensch ist als Abbild Gottes  
erschaffen, als das ihm entsprechende Gegenüber.“ 

	 Die deutschen Bischöfe



Das SeniorenHaus ermöglicht seinen Bewohnern ein  

hohes Maß an Kontinuität zum bisherigen Lebensstil, so-

ziales Miteinander und aktivierende Tagesgestaltung. Im 

Rahmen des Konzepts der Hausgemeinschaften bietet das  

SeniorenHaus Bous alle Leistungen professioneller, statio-

närer Pflege und Betreuung.

Die Würde des Menschen – Zentrum unserer Arbeit
Bis zuletzt stehen die Lebensqualität und Würde der Men-

schen im Zentrum unserer Arbeit. Zur behutsamen Beglei-

tung der Schwerstkranken und Sterbenden gehört neben

der sachkundigen medizinischen Versorgung der sorgsame 

Umgang mit Bedürfnissen, Ängsten und Nöten. 

Auch in der letzten Lebensphase soll die Lebensqualität so 

weit wie möglich verbessert, auf jeden Fall möglichst lan-

ge erhalten werden. Zum modernen Palliative Care-Konzept 

im SeniorenHaus Bous gehört es – unter Einbeziehung der 

Angehörigen – die Menschen mit Aufmerksamkeit, Fürsorge 

und Wahrhaftigkeit zu begleiten.

Unverzichtbares Engagement – Angehörige, Ehren-
amtliche und die Integration in die Ortsgemeinden
Das SeniorenHaus Bous ist ein lebendiges Zentrum. Das 

Engagement von Angehörigen und Ehrenamtlichen ist herz-

lich willkommen. Die Hausgemeinschaften leben vom regen 

Mittun der Angehörigen und Ehrenamtlichen. Sie berei-

chern durch ihre Kenntnisse, Fähigkeiten und persönliches 

Engagement unser Haus und erweitern das soziale Netz sei-

ner Bewohner. 

Die Möglichkeiten zum Engagement sind vielfältig. Dazu 

gehört das Mitgestalten des Tagesablaufs der Wohngemein-

schaften und das Angebot von Koch-, Back-, Bastel- und 

Kreativveranstaltungen oder Seniorensport und natürlich 

die großen Feste und ereignisreichen Ausflüge. Eine gute 

Gelegenheit zum entspannten Kennenlernen und gemein-

samen Austausch sind die Angehörigen-Abende. Alle, die 

das Leben in den Orts- und Kirchengemeinden mitgestalten 

sind herzlich eingeladen, die Senioren am Alltag in Bous 

teilhaben zu lassen.

Jung und Alt – gemeinsame Projekte
Dem SeniorenHaus ist es ein großes Anliegen, die selten ge-

wordenen Kontakte zwischen Jung und Alt zu fördern. Regel-

mäßig besuchen Kindergartenkinder und Grundschüler die 

Bewohner des Hauses. 

Auf dem Veranstaltungsplan stehen gemeinsame Gottes-

dienste, Aufführungen, gemeinsame Erzählrunden und Bas-

telnachmittage. Auf vielfältige Art und Weise profitieren die 

Kinder und Jugendlichen von den Erfahrungen und Kennt-

nissen der Älteren - eine willkommene Abwechslung für alle 

Beteiligten.

Christliche Gemeinschaft und innere Einkehr
Das Leben im SeniorenHaus ist wie in einem kleinen Dorf, 

die Kirche gehört ganz selbstverständlich dazu. Die weiträu-

mige Kapelle lädt ein zum stillen Gebet und gemeinsamen 

Gottesdienst. 

Die Gottesdienste können über Fernsehgerät bzw. Laut-

sprecher in jedem Zimmer sowie in den Hausgemeinschaf-

ten empfangen werden. So haben alle BewohnerInnen die 

Möglichkeit, am Gottesdienst teilzunehmen. An Sonn- und 

Feiertagen wird die Kommunion zusätzlich in den Hausge-

meinschaften und in den Bewohnerzimmern ausgeteilt.

Regelmäßig besuchen die Seelsorger unserer Gemeinde 

das SeniorenHaus, feiern mit ihnen die Feste des Kirchen-

jahres und widmen sich den spirituellen Bedürfnissen unse-

rer Bewohner und ihren Angehörigen. Als Haus der Caritas 

sind wir ein Ort der Kirche mitten unter den Menschen. 

Das Alter ist eine Wegstrecke, die zum Leben dazugehört. Einschränkungen im Alter, Pflegebedürftigkeit 
und Krankheit heben die Würde des Menschen nicht auf. Im Umgang mit ihnen erweist sich vielmehr die 
Menschlichkeit einer Gesellschaft. Dabei leitet uns das christliche Menschenbild.

Betreuung für 
Leib, Geist und Seele



cts – Caritas Trägergesellschaft Saarbrücken mbH
Das SeniorenHaus Bous gehört zur Caritas Trägergesell-

schaft Saarbrücken mbH. Sie ist eines der großen gemein-

nützigen Unternehmen im Saarland und Träger von Senio-

renHäusern, Kindertagesstätten, Jugendhilfeeinrichtungen,

Krankenhäusern, Reha-Zentren, Hospiz und Fachschulen.

Mit vielfältigen Diensten unterstützt die cts das Leben von 

Senioren, zuhause und in der stationären Betreuung.
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Caritas Trägergesellschaft
Saarbrücken mbH (cts)
Rhönweg 6

66113 Saarbrücken

Telefon:	 0681 58805-0 

Telefax:	 0681 58805-109 

E-Mail:	 info@cts-mbh.de

Kontakt 
Caritas SeniorenHaus Bous 

Klosterweg 1 · 66359 Bous

Telefon:	 06834 9204-100

Telefax: 	 06834 9204-109

E-Mail: 	 info@seniorenhaus-bous.de

Internet:	www.seniorenhaus-bous.de
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